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Ergänzung zur bestehenden Vereinbarung für die Unterbringung in 

der Inobhutnahmegruppe der Jugendhilfe Olsberg  

Auszufüllen bei Verlängerung der Maßnahme  

  

 

Für das Kind/den Jugendlichen____________________________(Name,Vorname)   

 

in der ION-Gruppe untergebracht seit dem _______________________(Hilfebeginn)   

wird die Hilfe im Einvernehmen  

zwischen 

 

dem für die ION zuständigen Jugendamt  

 

____________________________________________  

 

vertreten durch die für die ION zuständige Fachkraft (ASD)  

 

_____________________________________________ 

 

und 

 

der Inobhutnahmegruppe Jugendhilfe Olsberg,  

 

vertreten durch _______________________________________ (Name Dienstkraft)  

 

verlängert bis zum _________________________________________(Tag, Datum)   

 

Fällt der Entlasstag auf ein Wochenende oder einen Feiertag, wird die Hilfe bis zum 

nächsten Werktag verlängert. 
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Sonstige Hinweise:  

 

Liegt eine Schweigepflichtentbindung / Einverständniserklärung der 

Personensorgeberechtigten vor? (Wichtig! bei medizinischem Notfall!) 

 

☐ Ja   ☐ Nein ☐wird nachgereicht am ____________________ 

 

Sollte sich hinsichtlich des Schulbesuches im Gegensatz zur vorausgegangenen 

Vereinbarung oder einer vorausgegangenen „Ergänzung der Vereinbarung“ eine 

neue Entscheidung ergeben haben, kann dies im Folgenden beauftragt werden: 

 

Soll der junge Mensch während der Maßnahme als Gastschüler/in an einer 

nächstliegenden Schule angemeldet werden bzw. unter Voraussetzung der örtlichen 

Nähe der bisherigen Schule, diese besuchen? 

  

☐ Fortsetzung des bisherigen Schulbesuchs  

☐ Anmeldung als Gastschüler/in  

☐ vorübergehende Aussetzung des Schulbesuchs  

☐ ist noch zu klären 

 

 

 

______________________________  ______________________________ 
Datum/Unterschrift      Datum / Unterschrift  
Zuständige Fachkraft (Jugendamt)  Dienstkraft ION Gruppe   

 


